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Unsere
Evangelische Stadtkirche

Das Titelbild ist in diesem Jahr eine 
Collage aus dem Innenraum der Evange-
lischen Stadtkirche mit ihrer Beckerath-
Orgel - deren 30-Jähriges Jubiläum  wir 
2011 feiern - und Bildern der Christus-
fi gur aus dem Turm der Stadtkirche. 

Aktuelles, Informatives und Grund-
legendes über Ihre Evangelische Stadt-
kirchengemeinde Remscheid fi nden 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.stadtkirchengemeinde.de. Sie wur-
de im Sommer 2010 völlig neu gestaltet.

Viel Spaß mit dem neuen Gemeinde-
brief-Extra wünscht Ihnen 

                                     Ihre Redaktion

Leitbild der Stadtkirchengemeinde

1 Wer wir sind

Die Evangelische Stadtkirchenge-
meinde Remscheid ist die älteste evan-
gelische Kirchengemeinde Remscheids 
und hat in ihrer langen Geschichte viele 
Wandlungen, Zerstörungen und Neuan-
fänge mitgemacht.

Ihre Wurzeln liegen im Wirken des Jo-
hanniterordens im Bergischen Land um 
1200. Evangelisch wurde die Gemeinde 
durch das Wirken von Pastor Ambrosius 
Vaßbender in den Jahren 1565-1598. Im 
Jahre 1956 wurde die durch Industriali-
sierung und Zuwanderung stark ange-
wachsene Evangelische Gemeinde Rem-
scheid in fünf eigenständige Gemeinden 
aufgeteilt, von denen eine die Evange-
lische Stadtkirchengemeinde Remscheid 
mit derzeit etwa 6.000 Gemeindegliedern 
ist.

Wir verstehen uns als Gemeinschaft in 
der Nachfolge Jesu Christi.

Als Glied der Evangelischen Kirche 
im Rheinland (EKiR) sind wir eine Ge-
meinde mit zwei Bezirken, zwei Gemein-
dezentren, einem Kindergarten und einer 
Kleiderstube. In den Bezirken Stadtkir-
che-Nord (Bezirk 1) und Stadtkirche-Süd 
(Bezirk 2), sind unterschiedliche Aufga-
benbereiche und Schwerpunkte angesie-
delt.

Wir leben und wirken unter den Men-
schen in Remscheid und für sie. Mit 
evangelischem Profi l und in ökume-
nischer Verbundenheit suchen wir immer 
neu nach Wegen, die frohe Botschaft von 
Jesus Christus zu leben und weiterzuge-
ben.

2 Worauf wir uns berufen

Unser Funda-
ment ist der Glau-
be an den dreiei-
nigen Gott. Unser 
Zentrum ist der 
gekreuzigte und 
auferstandene Je-
sus Christus, von 
dem wir – persön-
lich und als Ge-
meinde – leben, 
an dem wir uns 
ausrichten, auf 
dessen Stimme wir hören, dessen Bot-
schaft wir weitergeben und umsetzen. 
Wir vertrauen auf die Gegenwart Jesu 
Christi und seines Geistes in unserer Ge-
meinde, und dass er unter uns und durch 
uns wirkt. Bei unserer Arbeit berufen wir 
uns auf diese Verheißung Jesu und seinen 
Auftrag. Dabei orientieren uns an Gottes 
Wort, bezeugt durch das Alte und Neue 
Testament.

3 Unser Auftrag

Es ist unsere Aufgabe, die froh- und 
freimachende Botschaft von Jesus Chri-
stus in Wort und Tat zu leben und wei-
terzusagen. Wir wollen Menschen zum 
Glauben an Jesus Christus ermutigen, sie 
in diesem Glauben stärken und Orien-
tierung geben in einer sich schnell wan-
delnden Stadt (Jer 29,7). Das Leben der 
Gemeinde und alles, was ihr anvertraut 
ist, suchen wir zu bewahren und zu ver-
mehren (Mt 25,14-30). Bei alldem leitet 
uns Gottes Menschenfreundlichkeit und 
seine Liebe zur gesamten Schöpfung. So 
haben wir am weltweiten Auftrag aller 
Christen zu Frieden, Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung Anteil. 
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4 Grundsätze unseres 
   Handelns

4.1 Ehrlichkeit: Wir gehen fair, offen 
und ehrlich miteinander um (1. Joh 3,18).

4.2 Gastfreundlichkeit: Eine freund-
liche, einladende Atmosphäre in unseren 
Räumen, Gruppen und Veranstaltungen 
ist uns wichtig (Hebr 13,2).

4.3 Gleichwertigkeit: Die Arbeit in den 
4 Gemeindezentren ist gleichwertig, er-
gänzt sich und greift ineinander (1. Kor 
12,7.26).

4.4 Konfl ikt- und Versöhnungsbereit-
schaft: Wir wissen um unsere Grenzen, 
nehmen Konfl ikte unter uns wahr und 
lassen sie zu. Wir leben von der Verge-
bung Jesu Christi und sind deshalb zur 
Versöhnung bereit (Mt 6,12).

4.5 Liebe: Wir pfl egen einen liebe- und 
respektvollen Umgang (Joh 13,34) mit-
einander. Wir achten jeden Menschen als 
Gottes Ebenbild (1. Mose 1,27).

4.6 Nähe zu den Menschen: Wir laden 
die Menschen nicht nur zu uns ein, son-
dern gehen ihnen auch nach. Wir besu-
chen sie; wir bieten Gottesdienste, Grup-
pen und Veranstaltungen in der Nähe 
ihres Wohn- bzw. Lebensortes an; wir 
bemühen uns, ihren Bedürfnissen und ih-
rem Lebensgefühl gerecht zu werden (1. 
Kor 9,19ff).

4.7 Offenheit: Wir sind offen für alle 
Christen und Andersgläubigen und laden 
sie ein zum Dialog. Wir sind sensibel für 
Veränderungen in unserer Gesellschaft 
und sind bedacht auf die ständige Erneu-
erung unserer Gemeinde (1. Thess 5,21).

4.8 Verantwortlichkeit: Die Verantwor-
tung für die Gemeinde und deren Leitung 
obliegt dem Presbyterium. Die Mitarbei-
terInnen werden in diese Prozesse mit 
einbezogen. Dabei achten wir auf Nach-
haltigkeit unserer Entscheidungen (1. 
Mose 2,15).

4.9 Vielfalt: Ein vielfältiges Gemeinde-
leben bedeutet für uns, dass wir unter-
schiedliche Frömmigkeitsstile akzep-
tieren und uns um ein breitgefächertes 
Angebot an gemeindlichen Aktivitäten 
bemühen (1. Kor 12,13).

4.10 Wertschätzung der Mitarbeiter-
Innen: Die tragenden Säulen unserer 
Arbeit sind unsere haupt- und ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen. Wir schätzen 
und achten sie mit ihren Fähigkeiten und 
Grenzen, wir unterstützen und fördern 
ihre Arbeit und sorgen für die nötigen 
Rahmenbedingungen, damit diese gelin-
gen kann. Dankbar erkennen wir in ihren 
Gaben Gottes Handeln in unserer Ge-
meinde (1. Petr 4,10).

5 Unsere Ziele

Unser Ziel ist es, als eine lebendige 
und offene Gemeinde in Remscheid 
glaubwürdig und überzeugend zu leben. 

Wir wollen Menschen zum Glauben 
einladen, ihnen Hoffnung geben, sie zur 
Liebe ermutigen und uns dabei auch an 
Menschen am Rande unserer Gemeinde 
richten. 

In aller Vielfalt möchten wir zu einer 
Identität als Stadtkirchengemeinde fi n-
den, indem wir übergreifend und vernet-
zend arbeiten.

Leitung & Verwaltung

Der Gesamtverband 

Seit über 50 Jahren werden die Alt-
Remscheider Gemeinden vom Gesamt-
verband zentral verwaltet.

Sie fi nden den Gesamtverband der Alt-
Remscheider Gemeinden unmittelbar ne-
ben der Evangelischen Stadtkirche in der 
Schulgasse 1, 42853 Remscheid.

Anmeldungen von Taufen und Trau-
ungen werden hier gerne entgegenge-
nommen (Tel. 49 48 12).

Hier erhalten Sie aber auch Be-
glaubigungen (Tel. 49 48 34), allge-
meine Auskünfte (Tel. 49 48 10) und 
Informationen zu allen evangelischen 
Friedhöfen (Tel. 49 48 13).

Rufen Sie uns an oder kommen Sie 
einfach vorbei: 

       Mo - Fr:  08.00 - 12.00 Uhr 
       Di + Do: 14.00 - 16.00 Uhr. 
Wir helfen Ihnen gerne bei allen kirch-

lichen Verwaltungsaufgaben weiter.

Das Presbyterium

Das Presbyterium, die Gemeindelei-
tung, besteht aus Presbyterrinnen und 
Presbytern (griechisch: Älteste), sowie 
Pfarrerinnen und Pfarrern. 

Ihren Gaben und Kräften gemäß ver-
richten sie in dem vielfältigen Dienst der 
Gemeinde unentgeltlich notwendige Auf-
gaben. 

Im Blick auf Fragen unserer Zeit ent-
scheiden sie, welche Schwerpunkte für 
das Gemeindeleben wichtig sind.

Es ist die Aufgabe der in den Dienst 
berufenen Mitglieder, das übertragene 
Amt im Gehorsam gegen das Wort Gottes 
und in der Bindung an das Bekenntnis 
der Kirche sorgfältig auszuüben, alle an-
vertrauten Aufgaben und Dienste unserer 
Kirche zu beachten und in allem danach 
zu trachten, dass die Kirche auf dem 
Wege der Nachfolge Christi, ihres einen 
Hauptes, bleibt.

Alle Presbyterien der Evangelischen 
Kirche im Rheinland werden im Rhyth-
mus von vier Jahren von den Gemeinden 
neu gewählt. Die nächste Wahl fi ndet im 
Februar 2012 statt

Alle Konfi rmierten bzw. alle Gemein-
demitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind 
wahlberechtigt. 

Eine Liste der amtierenden Prebte-
rinnen und Presbyter fi nden Sie auf der 
nächsten Seite.
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Mitglieder des Presbyteriums

Buchkremer Ursula Am Sieper Park 31 42855 Remscheid

Forsbach-Backhaus Ruth Haddenbacher Straße 70 42855 Remscheid

Grefen Andreas Augustinusstraße 14 42857 Remscheid

Haupt Christa Bismarckstraße 100 42859 Remscheid

Held Bianka Lindenhofstraße 20 42857 Remscheid

Jochimsen Hans-Erhard Augustinusstraße 10 42857 Remscheid

Krieger Daniel Rudolfstraße 11 42857 Remscheid

Kruse Marion Rudolfstraße 28 42857 Remscheid

Kulessa Udo Tersteegenstraße 32a 42857 Remscheid

Manthei Karin Augustinusstraße 8 42857 Remscheid

Morvai Beate Unterhützer Straße 19a 42857 Remscheid

Peiseler Ursel Steinweg 2 42853 Remscheid

Rogalla Martin Am Sieper Park 31 42855 Remscheid

Schilling Martina Kremenholler Straße 106 42857 Remscheid

Schneider Monika Humboldtstraße 11 42857 Remscheid

Scholz Grit Herderstraße 24a 42853 Remscheid

Voigt Rüdiger Steinberg 20d 42855 Remscheid

Wciorka Christian Kochstraße 7 42857 Remscheid

Wiedenhoff Klaus-Dieter Honsberger Straße 85 42857 Remscheid

Leitung & Verwaltung

Citypfarrer
Martin Rogalla
Am Sieper Park 31
42855 Remscheid
Tel. 02191/ 59 15 11
martin.rogalla@ekir.de

Ihr Ansprechpartner für:

Alleestraße (außer Nr. 64)
Alte Bismarckstraße
Ambrosius-Vaßbenderplatz
Bankstraße
Bismarckstraße 
Brüderstraße 4
Brunnengasse
Bungestraße
Elberfelder Straße (1-67; 2-78)
Erholungstraße
Johannesstraße
Johanniterstraße
Kirchhofstraße
Konrad-Adenauer-Straße (1-23; 2-4)
Mandtstraße (außer Nr. 5)
Markt
Neustraße
Schulgasse
Steinweg
Theodorstraße
Wilhelm-Schuy-Straße

Pfarrerin 
Ursula Buchkremer
Am Sieper Park 31
42855 Remscheid
Tel. 02191/ 59 15 10
ursula.buchkremer@ekir.de

Ihre Ansprechpartnerin für:

Alte Rathausstraße
Am Hasenclev
Am Sieper Park
Buschstraße
Daniel-Schürmann-Straße
Diederichsstraße
Dorfmühler Straße 
Düppelstraße 
Elberfelder Straße (69-101; 84-116)
Erdelenstraße 
Fastenrathstraße
Finkengasse
Freiherr-vom-Stein-Straße
Gesundheitstraße 
Glassiepen
Gustav-Theill-Straße 
Haddenbacher Straße 
Haddenbrocker Straße 
Hägener Mühle
Hägener Straße 
Heidmannstraße
Im Haddenbruch
Im Laspert
Jahnstraße
Julius-Spriestersbach-Straße
Kipperstraße
Ludwigstraße
Luisenstraße
Marienstraße
Mandtstraße 5
Nordstraße 

Oelmühle
Peterstraße (außer Nr. 26)
Salemstraße
Scharffstraße
Schlittschuhweg
Steinberg
Steinberger Straße 
Steinstraße 
Vereinstraße
Werthstraße
Wiedenhofstraße
Winkelstraße
Zum Brodtberg

Stadtkirche-Nord (1. Bezirk)
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 Kindergarten

Leiterin
Christa Vicari
Buschstraße 14
42855 Remscheid
Tel. 02191/ 2 42 11
kiga.himmelszelt@freenet.de

Kantorin

Kreiskantorin
Ruth Forsbach
Haddenbacher Straße 70
42855 Remscheid
Tel. 02191/ 29 31 61
forsbach-backhaus@t-online.de

   
Diakonin
Marion Kruse
Rudolfstraße 11
42857 Remscheid
Tel. 02191/ 5 92 22 46
MUKRS@web.de

Ihre Ansprechpartnerin für:

Alleestraße 64
Hof Glassiepen 1-8
Peterstraße 26
Jugendarbeit

Pfarrbezirke & Seelsorgeteams

Pfarrer
Andreas Grefen

Augustinusstraße 14
42857 Remscheid

Tel. 02191/ 79 09 15
andreas.grefen@ekir.de

Ihr Ansprechpartner für:

Alexanderstraße
Alte Freiheitstraße
Am Bruch
Augustinusstraße
Bernhardtstraße
Blumenstraße
Blumentalstraße
Bogenstraße
Brucher Straße 
Brüderstraße (außer Nr. 4)
Engelsberg
Ernststraße
Franzensgäßchen
Freiheitstraße
Halskestraße
Honsberg Sonnenbad
Honsberger Straße
Humboldtstraße
Karl-Michel-Straße
Kippdorfstraße
Kippshütte
Klein-Becker-Straße
Kochstraße
Kremenholl
Kremenholler Straße
Kronprinzenstraße
Lindenhofstraße
Linkläuer Straße
Lobach
Lobachstraße
Lohengrinstraße

Martinstraße
Maxstraße
Meistersingerstraße
Moritzstraße
Osterbusch
Palmstraße
Papenberger Straße
Parallelstraße
Parzivalstraße
Paulstraße
Rheingoldstraße
Rudolfstraße
Schallerstraße
Schwesternstraße
Siemensstraße
Stachelhauser Straße
Stahlstraße
Stakelhusen
Südstraße
Tannhäuserstraße
Tersteegenstraße
Thomasstraße
Vulkanstraße
Walkürenstraße
Walterstraße
Weststraße
Wilhelm-Engels-Straße
Wohlfahrtstraße

Stadtkirche-Süd (2. Bezirk)

 Hausmeister

Thomas Lückel
Schulgasse 1
42853 Remscheid
Tel. 0175/ 3 41 99 42

Organist

Philipp Reinshagen
Adolf-Westen-Straße 7
42855 Remscheid
Tel. 0172/ 26 65 85 2

 Küsterin
 Stadtkirche

Gabriele Bruchmann
Am Lenneper Hof 2
42897 Remscheid
Tel. 0178/ 6 62 54 00

Küsterin 
Augustinushaus

Bärbel Jochimsen
Augustinusstraße 10-12
42857 Remscheid
Tel. 02191/ 7 53 86
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Gottesdienste in unseren Gemeindezentren

Evangelische 
Stadtkirche

So 08.30 Uhr Frühgottesdienst

So 09.30 Uhr Gottesdienst

Augustinushaus 
Kremenholl

So 11.00 Uhr Gottesdienst

Die Feier des Abendmahls mit Wein fi ndet in der Regel am 1. Sonntag im Monat im 
Kremenholl sowie am 2. Sonntag in der Evangelischen Stadtkirche statt. An jedem 
5. Sonntag im Monat feiern wir in der Stadtkirche Abendmahl mit Saft. 

Tauftermine verabreden Sie bitte mit Ihrem Bezirkspfarrer/ Ihrer Bezirkspfarrerin. 

Gottesdienste in Senioren- und Pfl egeheimen

Wiedenhof mittwochs monatlich Pfarrerin
Buchkremer

Hof Glassiepen donnerstags monatlich Diakonin
Kruse

Allee-Residenz freitags monatlich Diakonin
Kruse

Landhaus im
Laspert

mittwochs monatlich Pfarrerin
Buchkremer

Wir feiern Gottesdienst

Gottesdienst im Himmelszelt

In unserem Kindergarten „Himmels-
zelt“ feiern wir einmal im Monat gemein-
sam Gottesdienst. Dazu sind alle Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern ganz 
herzlich eingeladen. Auskünfte ertei-
len die Erzieherinnen des Kindergartens 
(Tel. 2 42 11) oder Kindergartenpfarrerin 
Ursula Buchkremer (Tel. 59 15 10).

Tankstelle-Gottesdienste

„Tankstelle – 
der etwas ande-
re Gottesdienst 
zum Auftanken“ 
–  so nennen wir 
dieses Angebot, 
zum Ausgang ei-
ner Arbeitswoche 

einen Ort zu haben, wo man ein wenig 
zur Ruhe kommen, in der Stille zu sich 
und zu Gott fi nden, Gedanken zu einem 
Thema teilen und auch miteinander ins 
Gespräch kommen kann. Unsere Gottes-
dienste bieten wir halbjährlich freitags, 
19.30 Uhr im Augustinushaus Kremen-
holl an. Weitere Infos gibt es bei Pfarrer 
Andreas Grefen, Tel. 79 09 15.

Die Tonbandgemeinde

Für blinde, seh- oder gehbehinderte 
Menschen gibt es die Möglichkeit, am 
Gottesdienst und Gemeindeleben der 
Stadtkirche teilzunehmen, indem man 
sich den Sonntagsgottesdienst wöchent-
lich als Kassette zuschicken lässt. Dieser 
Service ist natürlich kostenlos.

Das Gleiche gilt für den Gemeinde-
brief. Alle drei Monate, wenn der Ge-
meindebrief neu erscheint, wird er auf 
Tonband gesprochen und an diejenigen 
verschickt, die gerne „hören“ möchten, 
was in der Gemeinde geschieht.

Wenn Sie diesbezüglich Fragen ha-
ben, wenden Sie sich bitte an: Frau An-
drea Schachner (Gesamtverband der Alt-
Remscheider Gemeinden, Tel. 49 48 34).

Gottesdienst für Gehörlose

In Remscheid treffen sich Gehörlose 
und Schwerhörige 
einmal monatlich 
zum Gottesdienst. 
Der fi ndet immer am 
1. Sonntag im Mo-
nat um 15.00 Uhr 
in der Stadtkirche 
statt. Die Predigt 
wird in Gebärden-
sprache gehalten, ist 
aber auch für Hö-
rende zu verstehen. 

Anschließend wird im Gemeindehaus 
bei einer Tasse Kaffee noch gemütlich 
geplaudert. Neugierig geworden? Dann 
informieren Sie sich bei Pfarrerin Moni-
ka Kindsgrab (Bandstraße 21, 45259 Es-
sen, Tel. 0201/ 5 23 91 35 und FAX 0201/ 
5 23 91 36).

Gemeinsame Gottesdienste in Alt-Remscheid 

Gemeinsam mit den anderen Evangelischen Gemeinden in Alt-Remscheid 
feiern wir an ausgewählten Festtagen gemeinsame Zentralgottesdienste, die im 
Gemeindebrief besonders ausgewiesen sind, so z.B. an Pfi ngstmontag im Stadtpark, 
am Reformationstag in der Lutherkirche, an Buß- und Bettag in der Stadtkirche, am 
Reformationstag in der Lutherkirche, zu Himmelfahrt in der Pauluskirche Hasten. 
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Wovon wir uns im 
„Himmelszelt“ leiten lassen

Als evangelischer Kindergarten orien-
tieren wir uns in unserer Arbeit am Evan-
gelium von Jesus Christus, nach dem 
jeder Mensch von Gott bedingungslos 
angenommen ist. Das verpfl ichtet uns zu 
der gleichen Grundhaltung bedingungs-
loser Achtung und Wertschätzung, die 
wir allen Kindern und Eltern gleicher-
maßen entgegenbringen. Gleichzeitig 
erwächst daraus für uns aber auch die 
Ehrfurcht und Verantwortung gegenüber 
der gesamten Schöpfung Gottes.

1. In unserem Denken, Arbeiten und 
Handeln richten wir uns aus an diesem 
klar erkennbaren evangelischen Profi l. 
Wir pfl egen die christlichen Glauben-
straditionen – insbesondere der evange-
lischen Kirche -, indem wir den Kindern 
biblische Geschichten, religiöse Riten 
und Bräuche sowie die kirchlichen Feste 

vorleben und nahe bringen. Denn wir 
sind überzeugt: nur aus der Kenntnis der 
eigenen Glaubenstradition erwächst auch 
eine Offenheit gegenüber anderen Kon-
fessionen, Religionen und Weltanschau-
ungen.

2. Unser Kindergarten ist ein Ort des 
Wohlfühlens für alle. Die Bedürfnisse 
der Kinder, ihrer Eltern und der Mitarbei-
tenden werden wahrgenommen und jede/ 
jeder wird ermutigt, Wünsche und Kritik 
zu äußern. Daraus entwickeln sich immer 
wieder neue Angebote und Projekte.

3. Wir bieten eine ganzheitliche För-
derung und Bildung. In guter evange-
lischer Tradition unterstützen wir die 
Kinder in ihren individuellen, ganzheit-
lichen Bildungsprozessen. Durch ein 
breit gefächertes Angebot an Impulsen 
ermöglichen wir ihnen eine bestmögliche 
Förderung aller Bildungsbereiche.

4. Wir arbeiten qualifi ziert und moti-
viert. Die hohe Qualität der fachlichen 
Betreuung und Erziehung der Kinder 
sowie die umfassende Beratung der El-
tern haben Priorität. Diese werden ge-
währleistet durch beständige Fort- und 
Weiterbildung der Mitarbeitenden. Wir 
legen Wert auf ein kollegiales und faires 
Arbeitsklima, durch das die Motivation 
der Mitarbeiterinnen gefördert wird.

5. Die Kooperation mit anderen 
Partnern ist für uns unverzichtbar. Wir 
schätzen unsere gute Kooperation und 
Vernetzung mit unserer Trägerin, an-
deren kirchlichen Einrichtungen sowie 
den Eltern und stehen in regem Kontakt 
zu weiteren Beratungsstellen und der 
Grundschule.

So erreichen Sie uns:
Buschstraße 14
42855 Remscheid
02191/ 2 42 11

Kirchlicher Unterricht & Feste

Kirchlicher Unterricht (KU)

Vor den Sommerferien werden alle 
Jugendlichen der Gemeinde, die bis zum 
30. Juni eines Jahres das 12. Lebensjahr 
vollendet haben, von der Gemeinde an-
geschrieben und zu einem Informations-
abend über den Konfi rmandenunterricht 
eingeladen. 

Der Unterricht fi ndet in beiden Ge-
meindebezirken statt. Er dauert ca. 1 1/2 
Jahre und endet mit der Konfi rmation an 
einem Mai-Sonntag. 

Weitere Informationen erteilen Ihnen 
gerne Ihre BezirkspfarrerInnen.

 Auf Wunsch senden wir Ihnen auch 
unsere Konfi rmationsordnung zu.

Gemeinsam Feste feiern

Ideeller Weihnachtsmarkt
Rund um die Stadtkirche bieten wir 

jeweils am 3. Advent eines Jahres eine 
gute Alternative zu kommerziellen Weih-
nachtsmärkten. 

Menschen, Gruppen und Vereine aus 
ganz Remscheid verkaufen und arbeiten 
für andere Menschen, die in Not geraten 
sind. 

Verantwortlich sind für diesen Weih-
nachtsmarkt die Stadtkirchengemeinde 
und die Lutherkirchengemeinde. Auch 
er fi ndet in ökumenischer Verbundenheit 
statt.

 

Ökumene in der Stadtmitte
Im Herbst eines jeden Jahres feierern 

wir in der Stadtmitte ein großes ökume-
nisches Fest. 

Seit 2009 kann dies nur noch an einem 
Samstagnachmittag geschehen. 

Nach einer festlichen Vesper feiern 
wir auf dem Vaßbenderplatz und im Vaß-
bendersaal unsere guten ökumenischen 
Beziehungen, die seit 2001 in einer öku-
menischen Partnerschaftsvereinbarung 
verbrieft sind.

Stadtteilfest Kremenholl
Dieses Fest bildet einen der Hö-

hepunkte im 2. Bezirk. Es wird vom 
Initiativkreis Kremenholl - einem Zu-
sammenschluss von Kirchen, Schulen, 
Vereinen und zahlreichen Privatpersonen 
des Stadtteils Kremenholl - veranstaltet.

Stadtteilfest Honsberg
Dieses Fest ist eine Gemeinschafs-

initiative vieler im Stadtteil Honsberg 
aktive Vereine und Institutionen. Es
fi ndet rund um den Lindenhof statt.
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Citykirche

Unsere Citykirchenarbeit rund um die 
Evangelische Stadtkirche am alten Markt 
ist bunt und vielfältig. 

Neben Gottesdiensten, Konzerten, 
Predigtreihen, Kirchenkabarett, Themen-
abenden, Kunstausstellungen und Vorträ-
gen halten wir folgende Angebote für Sie 
bereit:

Verlässliche Stadtkirche
Unsere Evangelische Stadtkirche ist in 

der Regel montags - freitags von 10.00 
-12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr so-
wie samstags zwischen 11.30 und 12.30 
Uhr geöffnet. 

Sie ist ein Ort zur Orientierung und 
zum Gebet in der sonst so hektischen 
Betriebsamkeit unserer Stadt. Sie fi nden 
dort stets jemanden, der Zeit und ein 
offenes Ohr für Sie hat.

Kirchenkino
Zwei- bis dreimal im Jahr wird unsere 

Stadtkirche zum Kirchenkino. 
Die Vorführzeit variiert, da unsere 

Stadtkirche nicht abzudunkeln ist. In 
der Regel ist es jedoch ein Freitag- oder 
Samstagabend.

Marktlücke 
Marktlücke haben wir unser Café im 

Gemeindehaus an der Stadtkirche ge-
nannt. Es ist täglich von 11.00 bis 14.00 
Uhr, sowie sonntags nach dem Gottes-
dienst (von 10.30 - 11.00 Uhr) geöffnet. 

Die Marktlücke ist ein Treffpunkt für 
Jung und Alt, für alle die ausruhen, re-
den, spielen oder auch nur Kaffeetrinken 
wollen. 

Gepa-Produkte
Im Café Marktlücke erhalten Sie ei-

nige fair gehandelte Produkte. Die Gepa 
(Gesellschaft zur Förderung der Part-
nerschaft mit der Dritten Welt mbH) ist 
Europas größtes Fair Handelshaus, aus 
dessen Sortiment wir Kaffee und Tee an-
bieten. 

Montagsakademie
Die „Montagsakademie“ bietet in re-

gelmäßigen Abständen jeweils montags 
Vorträge (z.B. zum jüdisch-christlichen 
Dialog), Konzerte und Kunstausstel-
lungen zeitgenössischer KünstlerInnen 
im Vaßbendersaal an der Evangelischen 
Stadtkirche an. 

Lektürekreis Jüdisch-Christlich
Montags trifft sich in der Marktlücke 

regelmäßig der Lektürekreis Jüdisch-
Christlich. Weitere Informationen erteilt 
Pfarrer Andreas Grefen (Tel. 79 09 15).

Bürgerpredigt
Zweimal im Jahr (freitags um 18.00 

Uhr) bitten wir Remscheider ChristInnen 
ohne theologische Ausbildung zu uns auf 
die Kanzel der Evangelischen Stadtkir-
che, um von ihnen biblische Texte, die 
sie bewegen, ausgelegt zu bekommen 
und Gottes Wort einmal ganz anders zu 
hören. 

Citykirche für Remscheid

Orgelmusik zur Einkaufszeit
In der Hektik der Wochenendeinkäufe 

eine Erholungspause in unserer Stadtkir-
che einlegen und dabei für 30 Minuten 
alte und neuere Orgelmusik, evtl. auch 
mal andere Instrumente hören, dazu 
laden wir jeden Samstag zwischen 11.30 
- 12.00 Uhr ein.

Unsere Kirchenmusiken nehmen en-
gen Bezug auf thematische Anlässe, Aus-
stellungen und das Kirchenjahr. Sie um-
fassen die ganze Breite geistlicher Musik 
vom Frühbarock bis zur Gegenwart. Das 
Programm liegt aus. Die Kirche ist sams-
tags ab 11.00 Uhr geöffnet. 

Glocken für die Stadt
Unser Glockenspiel mit 24 neuen 

Glocken in der Turm-Laterne und drei 
alten großen Glocken in der Turmstube 
der Stadtkirche erklingt täglich um 11.01 
Uhr, 13.01 Uhr und 17.01 Uhr, samstags 
und sonntags auch um 19.10 Uhr. 

Die jeweiligen Choräle und Lieder 
sind im Schaukasten angegeben. Sie 
orientieren sich am Kirchenjahr und der 
Jahreszeit. 

Aktuelles 
Unser Halbjahresprogramm mit An-

geboten der Citykirche für Remscheid 
erscheint jeweils zum 1. Februar und 
zum 1. September eines jeden Jahres in 
einem gesonderten Druck. Auf Anfrage 

schicken wir Ihnen unser Citykirchen-
halbjahresprogramm auch gerne zu (Tel. 
49 48 10).

Aktuelle Programmänderungen und 
Neues aus unserer Gemeinde fi nden Sie 
regelmäßig auf unserer Homepage unter: 
www.stadtkirchengemeinde.de

Citybrunch

In enger Kooperation mit dem Diako-
nischen Werk des Kirchenkreises Lennep 
laden wir an jedem 2. und 4. Mittwoch 
im Monat zwischen 10.00 - 14.00 Uhr zu 
einem „Citybrunch“ im Vaßbendersaal 
an der Stadtkirche ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die 
günstig (ab 2 €), gemeinsam frühstücken 
bzw. Mittagessen wollen und / oder ein 
paar gemütliche Stunden miteinander 
verbringen möchten.

Kircheneintritt leicht gemacht
Wer einmal aus der Kirche ausgetre-

ten ist, kann mit uns diese Entscheidung 
jederzeit noch einmal überdenken. 

Sie können dies natürlich mit unseren 
PfarrerInnen tun oder Sie nutzen das 
Angebot des Kirchenkreises Lennep in 
unserer offenen Stadtkirche. 

Hier steht am Dienstag 16.00 – 18.00 
Uhr und am Donnerstag 16.00 – 18.00 
Uhr die „Rote Bank“, wo Sie binnen we-
niger Minuten wieder vollgültiges Ge-
meindemitglied werden können.
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Diakonisches Werk des           
Kirchenkreises Lennep

Getragen und unterstützt von den 
Kirchengemeinden des Evangelischen 
Kirchenkreises Lennep bieten die Mit-
arbeiterInnen des Diakonischen Werks 
des Evangelischen Kirchenkreises Len-
nep professionelle Hilfe für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen. Sie küm-
mern sich mit Kompetenz und Erfahrung 
um Betroffene gleich welcher Konfessi-
on oder Herkunft. Ihr Ziel ist es, Hoff-
nung zu geben und die Menschen in die 
Lage zu versetzen, ihr Leben wieder neu 
zu ordnen. Motivation und Engagement 
dazu wachsen aus christlicher Verant-
wortung. Weitere allgemeine Informati-
onen erhalten Sie unter: www.diakonie-
kklennep.de.

Das Diakonische Werk bietet Ihnen 
zahlreiche, zumeist kostenlose Dienste 
an. 2008 wurden die meisten Hilfsan-
gebote des Diakonischen Werkes des 
Kirchenkreises in Remscheid in einem 
zentralen Beratungszentrum zusammen-
gefasst. Sie fi nden uns nun in der Kirch-
hofstraße 2, unmittelbar gegenüber der 
Stadtkirche mit folgenden Angeboten:

Suchthilfe Remscheid    
Bereichleiterin: 
Annette Potthoff                    Tel. 5 91 60 20

Jugend und Familie
Bereichsleiterin:
Klaudia Kaiser                       Tel. 5 91 60 60

Bereich Arbeit, Beratung und Soziales
Bereichsleiter:    
Olaf Potthof                        Tel. 5 91 60 40

Betreuungsverein
Annette Jesinghaus                  Tel. 59 16 00

Arbeitslosenberatung „Treffpunkt“
Jutta Becker                             Tel. 59 16 051

Unterstützung im Haushalt
Das Diakonische Werk des Evange-

lischen Kirchenkreises Lennep plant 
ab September 2010 in Zusammenarbeit 
mit der ARGE Remscheid ein neues 
Projekt. In diesem Rahmen wird Men-
schen aus allen Remscheider Gemeinden 
kostenlose Unterstützung und Beglei-
tung bei „haushaltsnahen Tätigkeiten“ 
angeboten. Das kann zum Beispiel 
Hilfe beim Einkaufen, Vorlesen, The-
aterbesuch, Kochen und mehr sein. An-
sprechperson für weitere Information ist: 
Frau Jutta Becker, Tel. 59 16 051.

????????

Vermietung der Gemeindezentren

Unsere Gemeindehäuser können für Familienfeiern oder 
besondere Veranstaltungen angemietet werden. Nähere 
Auskünfte  erteilen die KüsterInnen der Gemeindezen-
tren oder die Verwaltung der Stadtkirchengemeinde (Tel. 
02191/ 49 48 34).

Der Vaßbendersaal, das größte und modernste Veran-
staltungszentrum Remscheids, wird für uns von der Fir-
ma „Team-Gastronomie“ verwaltet. Genauere Informati-
onen hierüber fi nden Sie auf unserer aktuellen Homepage 
unter www.stadtkirchengemeinde.de oder unter Tel. 0151/ 
50 60 61 38 (Horst-André Söhngen, Saalmanager).

2 Kindergarten „Himmelszelt“

1  Stadtkirche &
    Vaßbendersaal

3  Kleiderstube 
    Honsberg Straße 48

4    Augustinushaus 
      Kremenholl

Zentren unserer Gemeinde

Falls Sie Fragen zur Diakonie des
Kirchenkreises haben, können Sie  sich 
unter Tel. 59 16 00 auch an unsere 
zentrale Auskunft wenden.
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Diakoniestation

In der Remscheider 
Diakoniestation fühlen 
wir uns der Tradition 
diakonischer Arbeit 
verbunden. Wir wollen den alten und 
„jungen“ alten Menschen helfen, ihre 
Selbständigkeit solange wie möglich zu 
bewahren. Dabei sollen sie Kontakte zu 
anderen Menschen pfl egen und vorhan-
dene Fähigkeiten und Fertigkeiten ein-
setzen. Sie sollen ihre Belange selbst ver-
treten und mitarbeiten, wenn es um das 
eigene Leben und die eigenen Anliegen 
geht.

Die Leistung der ambulanten Pfl ege-
einrichtungen der Evangelischen Kir-
chengemeinden in Remscheid besteht in 
der Pfl ege, medizinischen Versorgung 
und der Beratung sowie Begleitung 
kranker, behinderter und alter Menschen 
im häuslichen Bereich. Denn gerade bei 
Krankheit, Behinderung und Pfl egebe-
dürftigkeit trägt das Verbleiben in der 
eigenen Wohnung entscheidend zum 
Wohlbefi nden und somit zu einem an-
genehmen Lebensabend bei. Es versteht 
sich von selbst, dass unsere Dienste von 
allen Hilfe suchenden Menschen in und 
um Remscheid genutzt werden können, 
unabhängig von Herkunft und Religion. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind:
- examinierte Krankenschwestern und
  Krankenpfl eger 
- examinierte Altenpfl egerinnen und
  Altenpfl eger 
- Pfl egemitarbeiterinnen und Pfl ege-
  mitarbeiter sowie Zivildienstleistende 

So erreichen Sie uns:
Bismarckstraße 111-113 
42859 Remscheid 
Tel. 02191/ 69 26 00 

Unser Stadtfriedhof

Die Stadtkirche und ein sie umge-
bender Friedhof haben viele Jahrhunderte 
hindurch den Bewohnern des Kirchspiels 
Remscheid die letzte Ruhestätte gegeben.

Bis 1761 wurde der Friedhof aus-
schließlich unmittelbar um die Kirche 
herum belegt. In diesem Jahr erweiterte 
man ihn gen Nordosten bis an die heutige 
Kirchhofstraße.

Ab 1780 veranlasste die herzögliche 
Regierung die Gemeinden zur Anlegung 
neuer Friedhöfe außerhalb des bebauten 
Raumes. 

Im gleichen Jahr sah man ein schulei-
genes Gelände unweit der Stadtkirche zu 
Friedhofszwecken aus. Dieses Gelände 
bildet bis heute den älteren Teil des Evan-
gelischen Stadtfriedhofes. 

Seit 1801 lassen sich hier erste Be-
erdigungen nachweisen. Jährlich fi nden 
hier mehr als 200 evangelische und ka-
tholische Christen ihre letzte Ruhestätte. 

Fragen zum Evangelischen Stadtfried-
hof, zur aktuellen Friedhofsordnung oder 
zu einzelnen Grabstätten beantwortet Ih-
nen gerne unsere zentrale Friedhofsver-
waltung im Gesamtverband der Alt-Rem-
scheider Gemeinden unter Tel. 49 48 13.

            Diakonie

Der Wiedenhof

Das Evangelische 
Altenpflegezentrum 
„Der Wiedenhof“ hat 
eine vollstationäre Einrichtung nach § 
SGB XI, eine Altenwohnanlage und eine 
Altentagesstätte mit einem Begegnungs- 
und Beratungszentrum und liegt im Her-
zen der Stadt Remscheid:

Die vollstationäre Einrichtung:
Sie bietet 80 Einzelzimmer mit inte-

griertem Bad. Die Zimmer sind 22,31 qm 
groß, möbliert, hell und geräumig. Durch 
die Ergänzung eigener Möbel kann jedes 
Zimmer individuell gestaltet werden. Die 
Leistungen im Wiedenhof: Versorgung 
bei erhöhter, schwerer und schwerster 
Pfl egebedürftigkeit, fachkundige Mit-
arbeitende, Hilfe zur Aktivierung und 
Freizeitgestaltung, seniorengerechte Got-
tesdienste und Seelsorge durch Pfarrerin 
Ursula Buchkremer.

Die Altenwohnanlage: 
Sie liegt unmittelbar neben der voll-

stationären Einrichtung in der Brüder-
straße 4 und bietet mit 40 Einzel- und 
13 Doppelappartements eine Wohnform. 
Die Einzelappartements sind mit einer 
integrierten Küchenzeile, einem Bad mit 
Dusche, WC und Waschbecken, einem 
Wohn-/Schlafraum und einem Balkon 
zur Südseite ausgestattet. Ferner fi nden 
Sie eine Satellitenanlage, Telefonan-
schluss und Klingel an Haus- und Woh-
nungstür vor. 

Die Doppelappartements zeichnen 
sich durch ein separates Schlafzimmer 
aus.

Die Altentagesstätte mit Begegnungs- 
und Beratungszentrum (BBZ):

Sie ist in die Altenwohnanlage Brü-
derstraße 4 integriert. Die „Offene Tür“ 
arbeitet generationsübergreifend und 
steht allen Menschen zur Verfügung, 
unabhängig von Alter, Nationalität und 
Konfession. Unsere Öffnungszeiten sind 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 14.00 – 17.00 Uhr. Neben 
dem gemütlichen Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen bieten wir folgende 
Angebote, die durch haupt- und ehren-
amtliche Mitarbeitende begleitet werden: 
Mittagstisch, Sitzgymnastik, Literatur-
treff, Handwerkerkreis, Demenzbetreu-
ung, Musikgruppe „Dixi Mix“, Theater-
club, Computerclub, Skatclub, Boccia, 
Vorträge, Gesellschaftsspiele, Kino, 
Theater- und Konzertbesuche, Bergischer 
Kaffeenachmittag, jahreszeitlich entspre-
chende interne Veranstaltungen.

So erreichen Sie uns:
Wiedenhofstraße 7
42853 Remscheid
Tel.: 02191/49 77 00
verwaltung@der-wiedenhof.de
www.wiedenhof-remscheid.de
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Mäusebande
Jeden Montag und Donnerstag krab-

beln, hüpfen und toben zwölf kleine 
Mäuse im Alter ab 2 bis 2,5 Jahren la-
chend und singend durch die Räume der 
Mäusebande. Ziel der Mäusebande ist 
es, die Kinder spielerisch unter fachlich 
didaktischer Anleitung in einem über-
schaubaren Rahmen auf die Kinder-
gartenzeit vorzubereiten. Ein Spiel-
gruppenjahr beginnt im August/
September und endet im Juni/Juli des 
darauffolgenden Jahres. Der Kosten-
beitrag liegt bei ca. 35 €  im Monat. Sie 
können Ihr Kind jederzeit anmelden. 
Montags und donnerstags von 09.00 - 
11.30 Uhr in der Augustinusstraße 16.
Kontakt: Gabriele Leitzbach, Tel. 7 31 25

Kinder-Frühstück

Zum Kinder-Frühstück und Kindergot-
tesdienst laden wir alle Kinder ab 4 Jahre 
ein. Wir treffen uns jeden 4. Samstag von 
10.00 bis 12.30 Uhr im Augustinushaus.
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86

Musikalische Früherziehung
Die musikalische Früherziehung ist für 

Kinder im Alter von 4-6 Jahren geeignet. 
Hier lernen die Kinder auf spielerische 
Weise die Welt der Musik kennen und 
lieben. Der Eigenanteil beträgt 5 € mo-

natlich. Sie fi nden uns in der Honsberger 
Straße 48. Bitte fragen Sie nach, ob freie 
Plätze vorhanden sind, da die Gruppen-
größe 5-6 Kinder nicht übersteigen soll.
Kontakt: Horst Dürhager, Tel. 46 40 53

Ökumenische Kinder- und 
Jugendchorarbeit

Aktuelle Informationen über Projekte, 
Proben und Aufführungen fi nden Sie 
unter: www.kinderchor.info.

Der Kinder- und Jugendchor „Voices“ 
der Musik- und Kunstschule probt frei-
tags in unserem Gemeindehaus an der 
Stadtkirche und ist uns in vielen Koope-
rationen verbunden. Auch dort können 
jederzeit Kinder und Jugendliche mitsin-
gen. 

Ein Projekt zum Singen mit Kin-
dern im Vorschulalter wird regelmä-
ßig im Familienzentrum des „Kin-
dergarten Himmelszelt“ durchgeführt
Kontakt: Ruth Forsbach, Tel. 29 31 61

Waffelstube 
Im Augustinushaus fi ndet die 

Waffelstube an jedem 3. Donners-
tag im Monat ab 15.00 Uhr statt. 
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86

Offenes Haus
Unser „Offenes Haus“ fi ndet je-

den Donnerstag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr im Augustinushaus statt. 
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86

Projekttag
An jedem 1. Donnerstag im Monat 

fi ndet während des „Offenen Hauses“ ein 
Projekttag im Augustinushaus statt. Die 
Themen der einzelnen Tage erfahrt Ihr im 
Haus. Beginn ist jeweils um 16.00 Uhr.
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86

Jungschar und Jugend
Freitags treffen sich im Augustinus-

haus Kremenholl die Kinder und Jugend-
lichen. 

Die 4- bis ca. 6-jährigen treffen 
sich von 14.30 bis 16.00 Uhr und die 
7- bis ca. 12-jährigen treffen sich von 
16.00 bis 17.30 Uhr. Ab 18.00 bis 
20.00 Uhr ist das Haus für unsere Ju-
gendlichen ab ca. 13 Jahre geöffnet.
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86

Konfi -Gruppen
Stadtkirche-Nord

Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr – ausgenommen während der 
Schulferien - treffen sich im Wech-
sel die Konfi rmanden und Konfi r-
mandinnen des Bezirks „Stadtkir-
che-Nord“ im Gemeindehaus an der 
Stadtkirche. Jeweils eine halbe Stunde 
vor Beginn der Konfi -Gruppe ist das 
Haus zum Treffen und Spielen geöffnet. 
Kontakt: Ursula Buchkremer, 

          Tel. 59 15 10

Konfi -Gruppen 
Stadtkirche-Süd

Jeden Dienstag von 15.00 bis 16.00 
Uhr und 16.30 bis 17.30 Uhr - aus-
genommen während der Schulferien 
- treffen sich die Konfi rmanden und 
Konfi rmandinnen des Bezirks „Stadt-
kirche-Süd“ im Augustinushaus Kre-
menholl. Jeweils eine halbe Stunde 
vor Beginn der Konfi -Gruppe ist das 
Haus zum Treffen und Spielen geöffnet. 
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15
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Jungschar-Gruftis
Die „Jungschar-Gruftis“ treffen sich 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat ab 
19.30 Uhr im Augustinushaus Kremenholl.
Kontakt: Ralph Fromme, Tel. 7 19 07

Frauentreff
Jeden 1. Donnerstag im Monat 

ab 19.30 Uhr treffen sich die Frauen 
vom Kremenholl im Augustinushaus. 
Kontakt: Michaela Fromme 7 19 07 & 
Daniela Werkshage, Tel. 4 62 46 26

Fröhliche Frauenrunde 

Die „Fröhliche Frauenrunde“ Kremen-
holl besteht seit einem Jahr. Etwa 20-25 
Frauen ab ca. 50 Jahren kommen regelmä-
ßig zu diesem Kreis zusammen. Gemein-
sames Singen, Themen besprechen, auf 
Worte der Bibel hören, spielen und aktiv-
sein steht im Wechsel auf dem Programm. 
Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit 
herzlich willkommen. Wir treffen uns je-
den 2. und 4. Donnerstag 15.00 – 16.30 
Uhr im Augustinushaus Kremenholl.
Kontakt: Rosie Steinhaus, Tel. 29 41 18

Männereck
Ein Angebot für Männer in den be-

sten Jahren oder solche, die sich so 
fühlen. Wir treffen uns nicht nur zum 
Biertrinken. Unser Programm wird ge-
meinschaftlich festgelegt, dabei sind es 
nicht nur ernste Themen, über die wir 

diskutieren, sondern es gibt auch ge-
sellige Abende. 1 x jährlich planen wir 
ein gemeinsames Freizeitwochenende 
im Sauerland. Wir treffen uns an je-

dem 3. Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Augustinushaus Kremenholl.
Kontakt: Wilfried Schiebol, Tel. 7 16 99 
& Paul Krieger, Tel. 4 60 33 30

Bibelkreis Honsberg

Wir treffen uns an jedem 2. Mitt-
woch im Monat in der Honsberger Stra-
ße 48, um gemeinsam über Aktuelles 
oder Themen aus der Bibel zu sprechen
Kontakt: Marion Kruse, Tel. 7 53 86.

Bibel im Gespräch
Bibel im Gespräch ist eine offene Ver-

anstaltungsreihe, an der interessierte Er-
wachsene aller Altersgruppen teilnehmen 
können. Im Gespräch nähern wir uns bi-

blischen Texten an und fragen nach ihrer 
Bedeutung für unsere Gegenwart. Der-
zeit lesen wir ausgewählte Texte aus dem 
Buch des Propheten Jeremia. Montags 
etwa vierteljährlich von 19.00 - 20.30 
Uhr im Augustinushaus Kremenholl.
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15 

Chor der Evangelischen 
Stadtkirche

Unsere 40 Mitglieder sind zwischen 
17 und 75 Jahre. Wir singen alte und 
neue Musik für Gottesdienste, Konzerte 
und Reisen. Wir proben donnerstags 
an 19.45 Uhr im Gemeindehaus an der 
Stadtkirche und freuen uns immer über 
neue MitsängerInnen in allen Stimm-
lagen, auch für Projekte. Geselligkeit 
nach den Proben, auf Reisen und Wan-
derungen gehören zum Chor-Fami-
lien-Programm. Aktuelle Infos gibt es 
unter: www. bergische-kirchenmusik.de.                                               
Kontakt: Ruth Forsbach, Tel. 29 31 61

Flötenkreis 
Der von der verstorbenen Schwe-

ster Line Wurms gegründete Flöten-
kreis für Erwachsene trifft sich in der 
Regel mittwochs nach Verabredung im 
Augustinushaus Kremenholl. Der Flö-
tenkreis wirkt bei Konzerten und in 
Gottesdiensten der Gemeinde mit. Er 
probt mittwochs zwischen 20.00 – 21.30 
Uhr im Augustinushaus Kremenholl. 
Kontakt: Frau Jäckel, Tel. 7 49 21

Lektürekreis 
Jüdisch-Christlich

Auf dem Weg zu einer 
christlichen Glauben-
spraxis in der Ge-
genwart Israels lesen 
und diskutieren wir 
gemeinsam Texte und 
Bücher, die sich mit 
dem besonderen Ver-
hältnis von Juden und 
Christen beschäftigen. 

Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15 

Frühstückstreff Honsberg
Seit einigen Jahren trifft sich der ge-

meindliche Frühstückstreff für Jung und 
Alt einmal im Monat zum Frühstück.

Seit Sommer 2010 nutzen wir dazu die 
Räumlichkeiten im Honsberger Linden-
hof. Inzwischen genießen ca. 65 Personen 
regelmäßig ein leckeres Frühstücks-
buffet. Der Kostenbeitrag liegt bei 2 €.
Kontakt: Bianka Held, 

          Tel. 0170/ 7 81 60 14

Angebote für Erwachsene & Senioren Angebote für Erwachsene & Senioren
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Café Vanga 
Café Vanga fi ndet 5 x im Jahr ab 14.00 

Uhr im Vaßbendersaal an der Stattkirche 
auf Initiative eines Freundeskreises des 
Krankenhauses Vanga (Kongo) statt, in 
dem der Remscheider Arzt Dr. Beaupain 
seit über 30 Jahren arbeitet. 

Neben einer gemütlichen Kaffeerunde 
gibt es oft Informationen über den Kongo. 
Der Erlös von Café Vanga kommt der Ar-
beit des Krankenhauses in Vanga zu Gute.
Kontakt: Friederike Beaupain, 

          Tel. 7 39 37

Citybrunch

Am 2. und 4. Mittwoch im Monat lädt 
das Citybrunchteam in den Vaßbender-
saal an der Stadtkirche ein.

 Bei uns bekommen Sie ab 2 € ein le-
ckeres Frühstück bzw. Mittagessen in ge-
selliger, persönlicher Atmosphäre. 

Zur Zeit nutzen 70 – 80 Menschen 
alle 14 Tage dieses tolle Angebot. 
Kontakt: Jutta Becker, Tel. 5 91 60 51 

Frauenhilfe der Stadtkirche

Die Frauenhilfe an der Stadtkirche, 
das sind 40 Frauen, die sich an jedem 
1. und 3. Mittwoch im Monat um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus an der Stadtkirche 
treffen. Wir beginnen mit einer kurzen 
Andacht, trinken Kaffee & Kuchen, fei-
ern Geburtstag und setzen uns mit aktu-
ellen Themen auseinander. 

Außerdem unterstützen wir die Ge-
meinde natürlich bei ihren Festen. 
Kontakt: Elli Wilhelm, Tel. 29 28 89

Altenkreis Honsberg

Es ist schön zum Kaffee trinken in die 
neuen Räumlichkeiten der Gemeinde in 
der Honsberger Straße 48 zu kommen.

Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir 
Neuigkeiten aus oder erinnern uns an 
alte, schöne und immer wieder gern er-
zählte Geschichten. 

Wir treffen uns alle 14 Tage.
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15

Geburtstagskaffee für
Seniorinnen und Senioren

Alle älteren Gemeindeglieder des Be-
zirks Stadtkirche-Süd ab 70 Jahren sind 
herzlich eingeladen, ihren Geburtstag 
in fröhlicher Runde im Augustinushaus 
nachzufeiern. Der „Geburtstagskaffee“ 
fi ndet vierteljährlich am jeweils ersten 
Donnerstag in den Monaten Febru-
ar, Mai, August, und November statt. 
Einladungen dazu werden an alle Ge-
meindeglieder verschickt, die in den 
drei Monaten zuvor ihren Geburtstag 
hatten. Das Angebot fi ndet vierteljähr-
lich, donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr 
im Augustinushaus Kremenholl statt.
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15

Kleiderstubenteam

Bei uns in der Honsberger Straße 48 
fi nden Sie: Gut erhaltene und saubere 
Kleidung für Kinder, Frauen und Män-
ner in jeder Altersstufe und Körper-
größe, die Sie gegen eine kleine Spen-
de kaufen können. Donnerstags 09.00 
– 12.00 und von 14.00 – 17.00 Uhr 
können Sie hier Ihre gewaschene Klei-
dung abgeben. Das Geld, das wir mit 
der Kleiderkammer einnehmen, kommt 
Projekten unserer Gemeinde zu Gute.
Kontakt: Astrid Pfl eger & Hans Gerd Gast, 
              Tel. 6 29 39

Angebote für Erwachsene & SeniorenAngebote für Erwachsene & Senioren

Mitarbeiterrunde Nord
Alle Haupt- und Ehrenamtlichen im 

1. Bezirk Stadtkirche-Nord treffen sich 
zweimal im Jahr im Gemeindehaus an der 
Stadtkirche zum Gespräch über die Arbeit 
im Bezirk und die Planungen für anste-
hende Termine und besondere Vorhaben. 
Kontakt: Ursula Buchkremer Tel. 59 15 
10 und Martin Rogalla, Tel. 59 15 11 

Mitarbeiterrunde Süd
Alle Haupt-, Neben- und Ehrenamt-

lichen im 2. Bezirk Stadtkirche-Süd 
treffen sich in regelmäßigen Abstän-
den im Augustinushaus Kremenholl 
zum Gespräch über die Arbeit im Be-
zirk und die Planungen für anstehen-
de Termine und besondere Vorhaben. 
Wer möchte gerne an irgendeiner Stelle 
mitarbeiten oder punktuell mithelfen? 
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15 

Churchsitter der Stadtkirche

Unsere Evangelische Stadtkirche 
ist in der Regel montags - freitags von 
10.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 
Uhr, samstags zwischen 11.00 - 12.30 
Uhr verlässlich geöffnet. Dafür sorgen 
die „Churchsitter“, eine Gruppe enga-
gierter Gemeindemitglieder, die für die 
BesucherInnen der offenen Stadtkirche 
stets Zeit und ein offenes Ohr haben.
Kontakt: Martin Rogalla, Tel. 59 15 11
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Besuchsdienstkreis

Der Besuchsdienstkreis hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Gemeindeglieder 
zu bestimmten Anlässen zu besuchen. 
Derzeit  sind in ihm 10 Frauen und  3 
Männer aktiv und besuchen ältere Ge-
meindeglieder zum  80., 85. sowie da-
nach jährlich ab dem 90. Geburtstag. 
Bei vierteljährlichen Treffen im Ge-
meindehaus an der Stadtkirche werden 
anstehenden Aufgaben besprochen. 
Kontakt: Andreas Grefen, Tel. 79 09 15 

Spielstube

An jedem zweiten Freitag im Monat 
um 15.00 Uhr sind alt und jung zu einem 
Spielenachmittag im Gemeindehaus 
Stadtkirche eingeladen. 

Wir, eine gemischte Gruppe aus 14 bis 
16 MitspielerInnen, spielen, singen, dis-
kutieren aktuelle Themen und feiern mit-
einander. Interessierte sind herzlich will-
kommen. Ein Ort für Geselligkeit und 
Gelegenheit zum Austausch aller Art.
Kontakt: Margot Falkenau, Tel. 2 45 39

Treff für Schwerhörige und 
Gehörlose

Still und doch sehr lebendig geht es 
einmal im Monat freitags um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum an der Stadtkirche 
zu, wenn hier Gehörlose und Schwer-
hörige aus dem gesamten Kirchenkreis 
Lennep zusammenkommen, um alte 
und neue Freunde (wieder-) zu tref-
fen, sich auszutauschen, Informationen 
über politische oder soziale gehörlosen-
relevante Neuerungen zu bekommen.
Kontakt:  Pfarrerin Monika Kindsgrab,

           Tel. 0201/5 23 91 35
           FAX 0201/5 23 91 36

Förderverein des Evan-
gelischen Kindergartens 
Buschstraße e.V.

Zweck des Vereins ist es, den Kin-
dergarten „Himmelszelt“ durch prak-
tische Mitarbeit und fi nanzielle Mit-
tel zu unterstützen und fördern. Wir 
wollen dazu beitragen, dass die Kin-
der des Kindergartens auch in Zeiten 
„leerer“ öffentlicher Kassen das eine 
oder andere „Extra“ genießen können. 
Kontakt: Christa Vicari, Tel. 2 42 11

Ein Wort zum Schluss

Neben unseren gottesdienstlichen Angeboten bieten wir in unseren Gemeinderäum-
lichkeiten 10 Kinder- und Jugendgruppen ebenso eine Heimat wie über 20 verschie-
denen Gruppen und Kreisen für Erwachsene und Senioren.

Unser gemeindliches Angebot wird ergänzt durch ein buntes und vielfältiges An-
gebot der „Citykirche für Remscheid“, welche jährlich zu über 150 Einzelveranstal-
tungen einlädt. Eigentlich müsste für jede und jeden etwas dabei sein. 

Wir würden uns freuen, Sie häufi g in unserer Evangelischen Stadtkirchengemeinde 
begrüßen zu dürfen, die sich bemüht, eine einladende Gemeinde im Herzen Ihrer Stadt 
Remscheid zu sein.

Vielleicht haben Sie aber auch Zeit und Lust, sich bei uns ehrenamtlich zu enga-
gieren: im Besuchsdienstkreis, als GemeindebriefausteilerIn, als Churchsitter oder als 
HelferIn bei den Festen der Gemeinde usw. Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer sind jederzeit 
für Sie ansprechbar. 

Im Jahr 2010 haben sich mehr als 100 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in unserer Gemeinde engagiert, ohne die das vielseitige Angebot unserer Kir-
chengemeinde nicht denkbar wäre. Ihnen allen sei auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich gedankt für alles Mitdenken, Mitwirken und zahlreiche Stunden, mit denen 
sie unsere Arbeit unterstützt haben.                                                          Das Presbyterium

W
erbung



Diakoniestation 02191 69 26 00

Vaßbendersaal
Team Gastronomie 0151 50 60 61 38

Friedhofsverwaltung 02191 49 48 13

Friedhofsgärtnerei Wörner 02191 2 10 31

Seniorenheim Wiedenhof                    02191 49 77 00

Telefonseelsorge 0800 11 101 11

Ehe- und Lebensberatung 02191 5 91 60 60

Suchtberatung 02191  5 91 60 20

Schuldnerberatung                            02191 5 91 60 40

Rote Bank (Kircheneintrittsstelle)       02191 96 81 40

www.stadtkirchengemeinde.de

Gemeindeverwaltung

Schulgasse 1, 42853 Remscheid

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag /  Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Allgemeine Information:
Ute Heinrich 02191 49 48 -10

Sachbearbeitung Stadtkirchengemeinde:
Karina Grund und Andrea Schachner
  Tel./ Fax: 02191 49 48 -34/39

Theologinnen und Theologen

1. Stadtkirche-Nord:
 Pfarrerin 
 Ursula Buchkremer
 Am Sieper Park 31 
 42855 Remscheid  02191 59 15 10

2. Stadtkirche-Süd:
 Pfarrer 
 Andreas Grefen
 Augustinusstraße 14 
 42857 Remscheid 02191 79 09 15
 
3. Citykirche für Remscheid:
 Pfarrer 
 Martin Rogalla
 Am Sieper Park 31 
 42855 Remscheid 02191 59 15 11

Jugendleiterin & Diakonin

Marion Kruse          02191 3 53 33

Kindergarten „Himmelszelt“

Christa Vicari          02191 2 42 11

Kirchenmusik

Ruth Forsbach-Backhaus          02191 29 31 61
Sakristei Stadtkirche               02191 9 33 17 03

Hausmeister/ KüsterInnen 

Stadtkirche und Gemeindezentrum:
Schulgasse 1
Gabriele Bruchmann (Küsterin) 
                                                       0178 6 62 54 00                                                     
Thomas Lückel (Hausmeister)       0175 3 41 99 42

Augustinushaus Kremenholl:
Augustinusstraße 10 -12
Bärbel Jochimsen                        02191 7 53 86

Adressaufkleber


